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Hase Hase 

Schüler der Michaeli Schule führen das Theaterstück von 
Coline Serreau auf  

 

Die 12. Klasse der Michaeli Schule Köln, Freie Waldorfschule, lädt am 31.01. 

und 01.02. ins Metropol Theater in der Südstadt zur Aufführung des 

Theaterstücks „Hase Hase” ein. Das in den 1980er Jahren entstandene Stück 

beschreibt den starken Zusammenhalt der Familie Hase, die widrigsten 

Umständen zu trotzen vermag. Mit Witz und Leichtigkeit werden auch 

schwierige Themen angesprochen – so wird der eine Sohn als Terrorist 

gesucht, zwei Töchter kehren aufgrund gescheiterter Beziehungen heim und 

Vater Hase wird arbeitslos. Und Hase, der jüngste Sprössling, ist nicht einmal 

von dieser Welt...  

Das Stück reißt durch seine belebende und komische Art sofort mit und bietet 

Menschen jeden Alters eine abwechslungsreiche Unterhaltung. Die 

Aufführungen finden statt am 31. Januar und 01. Februar 2013, jeweils um 

20 Uhr im Metropol Theater, Eifelstraße 33,  50677 Köln. Der Eintritt ist frei, 

Reservierungen werden gerne entgegengenommen unter der Nummer: 

0178/1367262. Weitere Informationen: Michaeli Schule Köln, Freie 

Waldorfschule, Loreleystr. 3-5, 50677 Köln, Tel. 0221/2825501, 

www.michaeli-schule-koeln.de. 
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Hintergrundinformation für die Presse:  

Die Schüler der Michaeli Schule Köln studieren jeweils in der 8. und in der 12. Klasse 
ein Theaterstück ein. Das gemeinsam in der Klasse erarbeitete Schauspiel in der 12. 
Klasse ist Bestandteil des Waldorfschulabschlusses, den die Schüler mit Abschluss 
dieser Klasse erwerben. Die 13. Klasse dient dann der Vorbereitung auf das Abitur. 
 
Über das Stück sagt die Autorin Coline Serreau: „Dem Aufstand, den Schlachten und 
den Toten folgt die Zeit der Müdigkeit, auch Frieden genannt. Man setzt sich auf 
einen Stein am Wegrand, und schon erscheint dir die Welt wie sie ist. […] Derart 
befindlich mag es geschehen, dass man ‚Hase Hase’ schreibt, die Verzweiflung zu 
überwinden, das Lachen zu retten, und Zeugnis abzulegen.” 
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